
 
 

 

  
Wortschatzmodul 1: Erstes Steuern einer Interaktion 

  

Geburtstag: nochmal, fertig, genug, mehr, 
machen, allein 
 

Heute ist ein besonderer Tag: Minnie hat Geburtstag. 

Als Minnie an diesem Tag früh am Morgen allein aufwacht, sind da viele Gedanken in Minnies 
Kopf. 

Minnie denkt: Hoffentlich bleibe ich heut nicht allein und alle meine Freunde kommen mich 
besuchen. Allein sein am Geburtstag ist doof. 

Ist auch genug zu essen für alle da? 

Ich muss noch mehr Kuchen machen, damit es genug für alle ist. 

Um drei kommen die Gäste, dann muss ich fertig sein. 

Sind genug Getränke im Haus? 

Oh, wie soll ich das allein schaffen, alles fertig zu machen? 

Da klingelt es plötzlich an der Tür. Wer kann das sein? 

Es ist Quassel. Quassel sagt: „Herzlichen Glückwunsch, Minnie!!” Du musst nicht alles allein 
machen. Zu zweit schaffen wir mehr. Wenn ich Dir helfe, sind wir bald fertig. 

Was sollen wir zuerst machen? Na klar – den Kuchen!! 

Gemeinsam überlegen Minnie und Quassel, welche Zutaten sie für den Kuchen brauchen: Butter, 
Zucker, Eier, Mehl, Backpulver, Milch und Kakao.  

Sie fangen an und rühren die Butter und den Zucker mit dem Mixer. Quassel möchte immer noch 
mehr Zucker, der schmeckt schön süß, aber Minnie sagt: „Jetzt ist es genug!“ 

Jetzt kommen die Eier – erst ein Ei, aber das ist nicht genug. 

Sie brauchen mehr Eier. 

Input-Geschichten sind kurze Texte, in denen sich die Zielwörter häufig wiederholen. Daraus 
entstehen viele Gelegenheiten, auf der Kommunikationshilfe den Weg zum Wort zu üben und 
zu verinnerlichen. Zusätzlich helfen die Geschichten dabei, im sprachlichen Zusammenhang 
die Bedeutung der Zielwörter zu vermitteln. 



 
 

 

Quassel muss nochmal ein Ei in die Schüssel schlagen und dann noch eins mehr. So, jetzt sind es 
genug. 

„Puh“, denkt Minnie, „da ist richtig viel zu machen - gut, dass ich das nicht allein machen muss!“ 

Jetzt fehlen noch Mehl, Backpulver und Kakao – nochmal kräftig rühren und dann ist der Teig 
endlich fertig. 

Quassel schleckt mit dem Finger Teig aus der Schüssel und will danach noch mehr und noch 
mehr haben.  

Minnie sagt: „Jetzt ist es aber genug! Sonst haben wir nicht mehr genug Teig für die Kuchenform. 
Wir müssen den Teig jetzt ganz schnell in die Form machen, damit wir rechtzeitig fertig werden.” 

„Puh!- Allein hätte ich das nie geschafft.” 

Endlich ist die Form mit dem Teig im Ofen. Aufpassen, der Ofen ist schon heiß! 

Rrrrrrring …. Da klingelt der Wecker. Jetzt ist der Kuchen fertig. Minnie und Quassel können es 
kaum erwarten, den fertigen Kuchen zu probieren, aber sie warten noch, bis die anderen Gäste 
kommen. ENDLICH klingelt es an der Tür!  Da kommen die Gäste, und die Party kann losgehen. 

 

 

 


